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Fluchtbewegung aus Ungarn 1956 

 
In Österreich prägt bis heute ein nur selten hinterfragter Mythos der überwältigenden 

Hilfsbereitschaft die Erinnerung an die Ungarnkrise 1956, als allein in den Monaten Oktober 

und November 163.000 Flüchtlinge die österreichische Staatsgrenze überschritten. 
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Doch internationale Hilfe des Roten Kreuzes und die Bereitschaft westlicher Länder. 

Flüchtlinge aufzunehmen waren unabdingbar nötig, um die Situation in Österreich zu 

entschärfen. 

Von den etwa 180.000 bis 200.000 „Ungarnfllüchtlingen“ fanden schließlich etwa 18.000 eine 

neue Heimat in Österreich. 

Sign:  

• AT-OeStA/AdR, BMI 390174-2/56 

• AT-OeSTA/AdR, Präs. Kzl. 7433/1958 

Rudolf Jeřábek 


